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Vom 24. Dezember 2021  bis zum 3. Januar 2022  
bleiben unsere Geschäftsstelle und die VorOrt-Büros 
geschlossen.

Unsere Spareinrichtung ist ab dem 5. Januar 2022  
wieder für Sie da.

Smart-Home ist schon längst kein Fremdwort 
�P�H�K�U���� �,�Q�� �Q�D�K�H�]�X�� �M�H�G�H�P�� �+�D�X�V�K�D�O�W�� �À�Q�G�H�W�� �P�D�Q�� �E�H-
reits ein Smart-Phone, einen -TV oder eine -Watch. 
Immer mehr Geräte werden „clever“, um unse -
ren Alltag zu erleichtern und unsere Lebensquali -
tät zu steigern. Der Trend „Future Living“ zieht sich 
durch alle Altersgruppen und Lebenslagen. Doch 
�G�L�H�V�H���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���P�X�V�V���Q�L�F�K�W���]�Z�D�Q�J�V�O�l�X�À�J���G�X�U�F�K��
�7�H�F�K�Q�R�O�R�J�L�V�L�H�U�X�Q�J�� �V�W�D�W�W�À�Q�G�H�Q���� �'�L�H�� �:�R�K�Q�X�Q�J�� �Y�R�Q��
morgen ist vielseitig und unterliegt dem stetigen 
Wandel. Ihre WBG hält mit - traditionsbewusst und 
doch modern, versuchen wir immer auf dem neu -
esten Stand zu bleiben und dabei alte Werte zu 
bewahren. In diesem Jahr haben wir viele Millio -

nen Euro zur Modernisierung und Instandhaltung 
investiert. Auch im nächstes Jahr werden wir auf 
�G�L�H�V�H�P���1�L�Y�H�D�X���X�Q�V�H�U�H���%�H�V�W�l�Q�G�H���S�Á�H�J�H�Q��

Nutzen Sie die smarte Technik, um in einer immer 
schneller werdenden Welt auch einmal etwas 
�5�X�K�H�� �]�X�� �À�Q�G�H�Q���� �%�O�H�L�E�H�Q�� �6�L�H�� �E�L�W�W�H�� �J�H�V�X�Q�G���� �J�H�Q�L�H-
ßen Sie die friedliche Weihnachtszeit und kom -
men Sie gut in das neue Jahr. Gesegnete Weih -
nachten und einen guten Rutsch!

Christian Büttner      Christian Gottschalk
Vorstandsvorsitzender      Vorstand

Es gibt  kein� große� Entdeckunge� und Fortschr�te, 
solang� es noc� ei� unglückliches Kind auf Erde� gibt.

(Albert Einstein)

Smart
Home

2 3



HIER TERMIN VEREINBAREN
   0152 03664151

PROBEFAHRT GEFÄLLIG?

             DIE ERSTEN 100 MITGLIEDER FAHREN*

   10 STUNDEN
 GRATIS

*bei Abschluss eines Vertrages mit der Elmo Mobil GmbH

DIE NEUE FORM DER MOBILEN FREIHEIT

DER ELMO

POWERED BY: 

BADBADMOD

Der Traum vom neuen Bad kann auch ohne Um -
zug in eine frisch renovierte Wohnung in Erfüllung 
gehen. Seit ungefähr 10 Jahren bieten wir den 
Service einer Bad-Modernisierung, kurz „Bad-
Mod“, im bewohnten Zustand an. Insbesonde -
re bei unseren älteren Mitgliedern ist dies in den 
meisten Fällen mit einem Umbau von Badewan -
ne auf Dusche verbunden. Aber auch unabhän -
gig von gesundheitlichen Gründen verleihen wir 
ihrem eventuell in die Jahre gekommenen Bad 
neuen Glanz.

Circa 60 bis 80 Bäder quer durch alle Wohngebie -
te werden durch uns im Jahr an die individuellen 
Bedürfnisse unserer Nutzer angepasst. Dabei wer -
den wir den Ansprüchen an ein modernes Bad 
�J�H�U�H�F�K�W�����*�U�R�‰�Á�l�F�K�L�J�H���)�O�L�H�V�H�Q�����E�R�G�H�Q�J�O�H�L�F�K�H���'�X-
schen oder Handtuchheizkörper sind nur einige 
Highlights, die sie erwarten. 

Bei diesem umfangreichen Eingriff in die Bau -
substanz können Sie sich auf die Ihnen bekann -
ten Servicepartner der WBG Einheit verlassen. 
So sind unter anderem auch hierbei die Firmen 
Döring & Müller Wärmetechnik GbR, Elektroteam 
Winkler GmbH oder Neubauer Maler und Fußbo -
den GmbH für sie tätig. 

Die nicht zu vermeidenden Umstände im Zuge 
einer solchen Baumaßnahme versuchen wir 
selbstverständlich so gering wie möglich für Sie zu 
halten. Unsere Mitglieder in den Plattenbauwohn -
gebieten Drosselberg, Wiesenhügel und Herren -
berg können mit einer Bauzeit von einer Woche 
rechnen. Durch die ältere Bausubstanz und die 
größeren Bäder können unsere Nutzer im Altbau 
im Bereich Daberstedt und Am Landtag ihre Bä -
der nach 2 Wochen wieder nutzen.

Die anfallenden Kosten aller beauftragten Ge -
werke werden vollständig von uns übernommen. 
�'�L�H�� �À�Q�D�Q�]�L�H�O�O�H�� �%�H�W�H�L�O�L�J�X�Q�J�� �,�K�U�H�U�V�H�L�W�V�� �Z�L�U�G�� �G�D�E�H�L�� �L�Q��
Form einer Mietanpassung individuell mit Ihnen 
vereinbart. Übrigens bezuschussen Krankenkas -
�V�H�Q�� �E�H�L�� �H�L�Q�H�P�� �Y�R�U�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q�� �3�Á�H�J�H�J�U�D�G�� �E�L�V�� �]�X��
4.000 Euro bei einem solchen Umbau.

Wenn auch Sie Interesse an einem Bad-Umbau 
haben, stellen Sie bitte einen formlosen schriftli -
chen Antrag oder melden sich gern vorab tele -
fonisch bei uns.

Ansprechpartner:
Nicolas Scharf
Koordinator Technische Bestandsverwaltung
0361 55571-131

EINE GANZ BESONDERE ÜBERRASCHUNG

Zum Jahresende möchten wir uns für Ihre Treue bedanken 
und haben eine ganz besondere Weihnachtsüberraschung 
für Sie.

Sicherlich haben Sie sich schon gefragt, wo die Genossen -
schaftskarte für das kommende Jahr bleibt. Warum ist sie 
nicht wie gewohnt im Wohnpartner enthalten?

Wir möchten nur so viel verraten:
Freuen Sie sich auf das Jahr 2022!

Mit Austritt aus dem Regionalver -
bund haben wir unsere erste eigene 
digitale Vorteilskarte entwickelt.

Im Dezember erhalten Sie von uns nicht nur 
diese Karte, sondern auch eine weitere 
Ausgabe des WOHNPARTNERs in der wir 
Ihnen die Besonderheiten sowie alle teil -
nehmenden Partner vorstellen werden.
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WIE SIEHT DIE 
WOHNUNG VON 
MORGEN AUS?

Wie wäre es mit einer Reise in die Zukunft? Besu -
chen Sie das Berliner „Futurium“, um die Welt von 
morgen zu entdecken.

Das „Futurium“ ist eine interaktive Ausstellung, 
welche sich mit wichtigen Zukunftsthemen wie 
Klima, Wohnen, Ernährung und Technologie aus -
einandersetzt. Dabei animiert sie die Besucher 
und gibt Anreize dazu, ein Teil der Zukunft zu sein. 
Alles dreht sich um die Frage: „Wie wollen wir le -
ben?“

Hier haben Sie die Möglichkeit, diesem Thema 
auf den Grund zu gehen. Wie möchten Sie le -
ben? Wie sieht die Zukunft des Wohnens aus?
Im „Haus der Zukünfte“ haben Sie verschiedene 
Möglichkeiten, Ihre Kreativität anzuregen. 

In der Ausstellung können Besucher interessante 
Denkräume zu den Themen Mensch, Natur und 
Technik entdecken. 

Das Forum ist ein geeigneter Ort für Visionäre, 
Macher und Neugierige, um Meinungen auszu -
tauschen und sich mit neuen Zukunftsfragen aus -
einanderzusetzen.

Das Futurium Lab  bietet die Möglichkeit, sich 
innerhalb kreativer Workshops spielerisch mit 
Zukunftstechnologien zu beschäftigen und an 
neuen Innovationen zu basteln, welche anschlie -
ßend in der Showcase vorgestellt werden.

„Die Zukunft gehört denen, die sie verändern.“
Starten Sie jetzt und werde Sie Teil der Zukunft!

Futurium gGmbH
Alexanderufer 2 
10117 Berlin

Übrigens: Der Eintritt für die Ausstellung und das 
�)�X�W�X�U�L�X�P�� �/�D�E�� �L�V�W�� �I�U�H�L���� �:�H�L�W�H�U�H�� �,�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�H�Q�� �À�Q-
den Sie online unter www.futurium.de
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SMARTPHONE- UND
TABLET-GRUNDLAGEN
FÜR SENIOREN

WBG Einheit eG
HAUS DES WOHNENS
Karl-Marx-Platz 4
99084 Erfurt

Quartiersmanagerin

Nicole-Yvonne Zapke

0361 5557 263
Nicole.Zapke@wbg-einheit.de

Sisa & René Knoll
Augustiner Straße 3
99084 Erfurt
Telefon: 0177 81 404 29 oder 01573 955 0417
E-Mail: s.knoll@computerclub-erfurt.de

Der Kurs ist in zwei Kernbereiche aufgeteilt:
1. Die drei Themenbereiche werden ausführlich in 

Vortragsform vorgestellt.
2. Ein umfangreicher Frage- und Antwortteil bindet 

die Teilnehmer aktiv und umfangreich ein.
Die Kernbereiche sind nicht voneinander getrennt. Wir 
ermuntern unsere Teilnehmer zu jedem Zeitpunkt ak -
tiv Fragen zu stellen und sich einzubringen. Wenn es 
weitere Vorschläge und Fragen gibt, können Sie diese 
Themen gern mitbringen.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, melden Sie sich 
bitte bei unserer Quartiersmanagerin, Frau Zapke, 
telefonisch oder per E-Mail an.

ÜBER UNS

Der ComputerClub Erfurt ist ein Familienunternehmen mit Sitz in Erfurt. Wir haben seit nunmehr 10 Jah -
ren Erfahrung im Halten von Smartphone-/ Tablet- und Computerkursen für Senioren. Die Kurse bauen 
didaktisch aufeinander auf. Und gleichzeitig gehen wir auf die speziellen Bedürfnisse und Anforderun -
gen der Kursteilnehmer ein. Unser Credo dabei lautet: Wir agieren auf Augenhöhe. Und das ist keine 
Worthülse. Ziel ist die Vermittlung von Kenntnissen in der Benutzung von Smartphones und Tablets.

Frau Zapke, unsere Quartiersmanagerin in Daberstedt, bietet in Zu -
sammenarbeit mit dem Computerclub Erfurt im HAUS DES WOH -
NENS ein „Smartphone- Klatsch“ statt. Eine Veranstaltung, bei der 
in lockerer Runde Fragen rund um das Thema Smartphone beant -
wortet werden.

WANN?  29.11.2021 von 10-11.30 Uhr  (Kursdauer: 1,5 Stunden)
WO?  Karl-Marx-Platz 4 / 99084 Erfurt
THEMA? Sicherheit  - Wir geben Ihnen die neuesten Handlungs -

empfehlungen, um Internetkriminalität zu umgehen.
 WhatsApp  - Kann ich das bedenkenlos weiter nutzen? 

Gibt es eventuell Alternativen?
 AppTipp  - Viele haben während der Lockdowns die Na -

tur für sich entdeckt. Wir stellen Ihnen eine kostenlose App 
�Y�R�U�����P�L�W���G�H�U���G�D�V���6�P�D�U�W�S�K�R�Q�H���3�Á�D�Q�]�H�Q���E�H�V�W�L�P�P�H�Q���N�D�Q�Q��

Ich bin von Montag 
bis Mittwoch von 10 
Uhr  - 14 Uhr erreich -
bar. Sie können mir 
auch gern jederzeit 
eine E-Mail senden.
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Das Bedürfnis nach Sicherheit ist ein 
Grundbedürfnis. Was könnte besser 
sein als eine Überwachungskamera? 
Aber Vorsicht! Datenschutz und Per -
sönlichkeitsrechte sind zu beachten!

Bei der Anbringung einer Kamera in -
nerhalb der Wohnung ist zu beachten, 
dass nur die eigene Wohnung im Bild 
zu sehen sein darf. Es darf kein ge -
�P�H�L�Q�V�F�K�D�I�W�O�L�F�K�H�U���2�U�W�����]�����%�����+�D�X�V�Á�X�U�����(�L�Q-
gangsbereich) zu sehen sein. Sollen 
Außenanlagen (Hauseingang, Hinter -
hof, Müllplatz, Gemeinschaftsgärten 
�H�W�F�������� �+�D�X�V�Á�X�U�H���X�Q�G���$�X�I�]�•�J�H���P�L�W���H�L�Q�H�U��
Kamera überwacht werden, benötigt 
der Vermieter die Zustimmung aller im 
Haus lebenden Mieter.

BITTE LÄCHELN

Die kleinen Steckdosen sind echte Alleskönner und die Installation ist denkbar einfach. Der „Smart Plug“ 
wird einfach in eine vorhandene Wandsteckdose gesteckt und muss mit der App des Herstellers auf 
dem Smartphone eingerichtet werden. Wurden alle Schritte korrekt befolgt, kann man seine Steckdose 
nun per Knopfdruck, Smartphone oder Sprachassistent steuern. So werden auch „normale“ Geräte 
smart. Die schwer zugängliche Stehlampe in der Ecke kann nun auch per Sprachbefehl gesteuert wer -
den. Die smarten Steckdosen sind auch minutengenaue Zeitschaltuhren und lösen damit ihre mecha -
nischen Vorgänger ab. Im Gegensatz zur digitalen Zeitschaltuhr sind Zeitpläne in der App übersichtlich 
und können einfach erstellt werden.

Außerdem wird der aktuelle Stromverbrauch gemessen. Über den eigenen Tarif werden die Wochen-, 
Mo- nats- und Jahreskosten errechnet. Viele Geräte verbrauchen auch im ausgeschalteten Zustand 
noch viel Energie. Zum Beispiel spart eine automatische Nachtabschaltung der Computersteckdose 
Strom und Geld. Da die kleinen Helfer nur zwischen 30 € und 50 € kosten, können sie sich so schon im 
ersten Jahr amortisieren.

DER ENERGIESPARER 
MIT ZEITGEFÜHL

Stellen Sie sich vor, Sie kommen von einem anstrengenden Ar -
beitstag nach Hause und wünschen sich nichts sehnlicher als 
Ruhe und eine gemütliche Lichtstimmung in Ihrer Wohnung. Ge -
rade jetzt, wo die Tage kürzer werden, lässt uns eine angenehme 
Beleuchtung im eigenen Zuhause die dunkle Jahreszeit erträg -
licher machen. 

Um genau das zu erreichen, gibt es inzwischen ausgeklügelte und 
einfach einzurichtende Lösungen. Einzelne Lampen mit den ver -
schiedensten Fassungen, Lichtleisen (sog. Lightstripes), Wand- und 
Deckenleuchten und vieles mehr ist mittlerweile im Handel erhält -
lich. Leicht zu installieren, werden diese dann über Bluetooth oder 
WLAN - mit Hilfe der passenden App - über das Smartphone oder 
sogar per Sprachsteuerung angesteuert. 

Aber diese smarten Lichtsysteme sind noch zu mehr in der Lage. 
Sie können zusätzlich die Sicherheit Ihrer Wohnung erhöhen. Die 
Seite 24 verrät, wie das möglich ist.

DAS BISSCHEN
HAUSHALT MACHT
SICH VON ALLEIN

ES WERDE LICHT

Was macht einen Saugroboter smart? Wenn der clevere Staubsauger mit 
dem WLAN verbunden ist, kann er über eine App gesteuert werden. So kann 
der Nutzer über den Fortschritt der Reinigung informiert werden. Einmal pro -
grammiert, reinigt er Ihre Wohnung zum Beispiel nur in Ihrer Abwesenheit. 
Ein Vorteil ist auch das Platzieren virtueller Wände an Orten, an denen der 
Roboterstaubsauger nicht fahren darf. Über Sprachsteuerung (siehe Seite 10 
- Sprachassistent) kann man dem Saugroboter nach dem Kochen anweisen, 
die Küche zu saugen. Teilweise sind Saugroboter in ihrer Einsetzbarkeit aber 
noch etwas eingeschränkt. 

Natürlich unterscheiden sich auch smarte Roboterstaubsauger stark vonein -
ander und nicht alle Modelle eignen sich speziell für Ihre Wohnung. Wichtig 
sind die Akku-Laufzeit und die Akku-Ladezeit sowie die Größe des Staub -
behälters. Vor dieser Investition sollte man sich intensiv mit dem jeweiligen 
Produkt, der Akku-Laufzeit und Akku-Ladezeit sowie der Größe des Staub -
behälters auseinandersetzen.

Der Markt wird überschwemmt mit 
smarten Produkten. Doch nicht alle 
sind sinnvoll oder eignen sich für das 
Leben in einer Wohnung. Deshalb 
stellen wir Ihnen unsere Favoriten vor.
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Der Sprachassistent ist ein intelligenter, persönlicher Assistent 
– eine Software, basierend auf Spracherkennung. Er wohnt in 
einem Smartphone oder einem dekorativen Gehäuse.

Die meistverbreiteten mobilen Betriebssysteme verfügen über 
einen Sprachassistenten. Dieser sucht auf sprachliche Anwei -
sung neue Lieblingsmusik und spielt diese ab, berichtet, wie 
das Wetter wird, sucht im Internet oder ruft einen Freund aus 
Ihrer Kontaktliste an. Er kann aber auch vieles mehr.  

Was der mobile Sprachassistent im Handy kann, kann auch der 
Smart-Speaker im Wohnzimmer. Er besteht im Wesentlichen aus 
Mikrofon und Lautsprecher, verpackt in einem modisch-mini -
malistischen Design. Immer mehr Elektronik-Anbieter ermög -
lichen die Verknüpfung ihrer Geräte mit so einem Sprachas -
sistenten. So gibt es nun schon seit einiger Zeit beispielsweise 
spezielle Leuchtmittel, die per Sprache ein- und ausgeschaltet 
werden können, ebenso Fernseher und Saugroboter. Weiterhin 
können Sie ihm eine Einkaufsliste diktieren oder lassen Sie sich 
Witze erzählen. Probieren Sie das doch mal aus.

Tagtäglich machen wir uns viele Gedanken über unsere Ernährung 
und unser umweltbewusstes Leben. Aber haben Sie schon mal dar -
über nachgedacht, dass schlechte Raumluft krank machen kann? 
Wir atmen circa zwölf Mal pro Minute die uns umgebende Luft ein 
und atmen neben Sauerstoff und Stickstoff auch andere Stoffe ein, 
�G�L�H���X�Q�V�H�U���/�H�E�H�Q���Q�H�J�D�W�L�Y���E�H�H�L�Q�Á�X�V�V�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q�����8�P���G�H�P���H�Q�W�J�H�J�H�Q-
zuwirken und die Luftqualität zu verbessern, können Sie lüften oder 
�D�X�F�K���/�X�I�W�V�H�Q�V�R�U�H�Q���R�G�H�U���V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H���/�X�I�W�À�O�W�H�U���H�L�Q�V�H�W�]�H�Q�����'�L�H�V�H���P�R-
�G�H�U�Q�H�Q�� �+�H�O�I�H�U�� �À�O�W�U�L�H�U�H�Q�� �)�H�L�Q�V�W�D�X�E�� �Z�L�H�� �3�R�O�O�H�Q�� �X�Q�G�� �H�L�Q�L�J�H�� �*�D�V�H�� �D�X�V��
der Luft. Besonders interessant sind diese Alltagshelfer für Allergiker 
und Menschen mit chronischen Krankheiten, da tatsächlich Viren, 
Allergene, Bakterien und Schadstoffe in ihrem Zuhause entfernt 
werden.

Die Geräte sind meist appgesteuert, so dass direkt auf das Han -
dy eine Meldung erfolgt, wenn der Luftsensor einen kritischen Wert 
misst. So kann der Anwender unkompliziert den Befehl zur Reini -
gung der Luft geben, ohne zuhause zu sein. 

Smarte Küchenmaschinen mit Kochfunktion erfreuen 
sich größter Beliebtheit und halten in immer mehr Haus -
halten Einzug. Die praktischen Helfer nehmen uns mit 
ihren zahlreichen Funktionen viele Arbeiten ab und er -
möglichen eine erstaunliche Zeitersparnis. Während sie 
ihre Arbeit tun, haben wir Zeit für andere Dinge. Zum Bei -
spiel zum Stöbern nach neuen Rezepten. Viele Geräte 
sind mit einer App verbunden, über die man auf Rezepte 
zugreifen, seine Woche planen und sogar seinen Einkauf 
organisieren kann. Dies spart Geld, da man nur die wirk -
lich benötigten Zutaten und Mengen kauft. Dank der 
Vielseitigkeit der Geräte ernährt man sich automatisch 
ausgewogener, denn nur eine abwechslungsreiche Er -
nährung kann alle wichtigen Nährstoffe bereitstellen. 
Meistens kann man komplette Gerichte mit den Geräten 
kochen, sodass der Herd kalt bleiben kann. Der Stromver -
brauch ist um ein Vielfaches geringer als der einer klei -
nen Herdplatte – auch das spart bares Geld!

DIE LUFT IST REIN
DANK LUFTFILTERMIT

SICHERHEIT
SMART

SPRACHASSISTENTEN
DIE LUSTIGEN UNTERHALTER

SO MACHT KOCHEN SPASS

Ein herkömmliches Vorhängeschloss – und sei 
es noch so dick und robust ausgeführt – hält 
�/�D�Q�J�À�Q�J�H�U�� �N�D�X�P�� �D�X�I���� �0�L�W�� �H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G�H�P��
Werkzeug ist dieses in Sekundenschnelle ge -
knackt. Neuartige smarte Schlösser sollen 
das ändern: Sie registrieren zuverlässig nicht 
nur Diebstahlversuche durch den verbauten 
Bewegungssensor, sondern benachrichtigen 
im Falle eines Alarms den Eigentümer und 
geben auch ihre eigene Position durch.

Doch damit nicht genug: Auch das Öffnen 
solcher sogenannter Smart Locks wird kom -
fortabler und gelingt inzwischen per Smart -
phone-App. Der gute alte physische oder 
„analoge” Schlüssel hat hier schon ausge -
dient. So können Sie digital Zugriffsrechte für 
Dritte einrichten und ihnen so permanenten 
oder temporären Zugang zu Ihrem Smart 
Lock an der Kellerbox ermöglichen.
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SMARTWATCH
Die Möglichkeit, ein Messinstrument am 
Handgelenk zu haben, welches Indikatoren 
der Gesundheit messen kann, telefonieren 
kann, Nachrichten vom Handy anzeigen 
kann und viele weitere Funktionen anbie -
tet, bis hin zum Sammeln personalisierte In -
formationen über Sie ist zunehmend Trend. 
Was uns in Zeiten von Enterprise oder James 
�%�R�Q�G�� �D�O�V�� �6�F�L�H�Q�F�H���À�F�W�L�R�Q���9�L�V�L�R�Q�� �G�D�U�J�H�E�R�W�H�Q��
wurde, gehört inzwischen zur Gegenwart. 

Jeder, der sich eine Smartwatch zulegen will, 
hat sicher einen guten Grund. Die kleinen 
Computer können sehr sinnvoll sein, wenn 
Sie z.B. eine Aufzeichnung über Ihre Bewe -
gungsaktivitäten, den Puls, den Schlaf, auf -
genommene Kalorien oder die Erreichung 
persönlicher Ziele möchten.  Sie funktionie -
ren inzwischen recht genau. Doch ob sich 
eine solche Uhr auf die eigene Motivation 
auswirkt, gesünder zu leben, sei dahinge -
stellt. Und ob es tatsächlich gesund ist, 
wenn das „Schmuckstück“ uns perma -
nent durch Impulse am Handgelenk 
an unsere Gesundheit erinnert oder 
uns mit unzähligen Informationen 
�•�E�H�U�Á�X�W�H�W���X�Q�G���G�D�I�•�U���V�R�U�J�W�����G�D�V�V���Z�L�U���L�P���6�W�D�Q�G��
by-Modus und permanent abrufbar sind, ist 
wohl eher anzuzweifeln.

Mein persönlicher Rat an Sie: Wenn Sie sich 
auf dieses kleine Wunderwerk einlassen wol -
len, schauen Sie genau hin, was Sie wirklich 
an Informationen benötigen.  Viele Funktio -
nen sind Spielerei und wirken sich bei genau -
er Betrachtung im Alltag eher als ablenkend 
oder störend aus. Wenn man ausschließlich 
im Sinne der Gesundheit Daten sammeln 
möchte, tut es schon ein guter Fitness-Tra -
cker.

  In diesem Sinne:
         Bleiben Sie gesund!

              Ihre Frau Müller

Gesünder m�
Fra� Mü�er

EIN URLAUBSTAG 
GESPART

MIT FAULHEIT HAT 
DAS NICHTS ZU TUN
Nachweislich reinigen elektrische Zahnbürsten die Zähne schonender und 
gründlicher. Neueste Modelle zeigen uns per App, die während des Putzens 
nebenbei läuft, genau an, wo noch nicht ausreichend geputzt ist - oder um -
gekehrt, wo bereits ausreichend geputzt ist und wie lange die Zähne geputzt 
wurden. 

Einige Modelle zeigen per integriertem Farbsignal, ob im Moment zu stark, opti -
mal oder zu schwach geputzt wird. Ebenso kann die Art des Putzens eingestellt 
werden (z.B. intensiv, sensitiv, white…). 

Auch für elektrische Kinderzahnbürsten lassen sich Apps laden, die während 
des Putzens ein Bild zum Vorschein bringen. Nur wenn alle Zähne gründlich ge -
putzt sind, ist das Bild in der App vollständig „frei geputzt“. Auch lustige Zahn -
putzlieder motivieren die Kinder, bis zum Liedende durchzuhalten.

Das Ablesen Ihrer Heizkosten und Ihres Warm- und Kaltwasserver -
brauchs erfolgt zukünftig über die sogenannten Smart Reader. Dies 
�P�D�F�K�W���H�L�Q�H�Q���+�D�X�V�E�H�V�X�F�K���X�Q�V�H�U�H�U���)�L�U�P�H�Q���•�E�H�U�Á�•�V�V�L�J�����6�R���V�S�D�U�H�Q���6�L�H���V�L�F�K��
einen Urlaubstag oder das Schlüsselhinterlegen beim Nachbarn. Im 
Einzelfall oder bei Reparaturen müssen Sie natürlich dennoch persön -
lich anwesend sein. Für gewöhnlich reicht aber der Firma der Gang ins 
Treppenhaus aus. 

Auch die Rauchwarnmelder sollen zukünftig smart werden. Die Um -
rüstung soll noch dieses Jahr beginnen. Hierzu werden Sie über Aus -
hänge durch uns bzw. durch den Serviceanbieter rechtzeitig informiert. 
Die neuen Rauchmelder werden in der Wohnung installiert und einge -
richtet. Das ist für eine lange Zeit der letzte Hausbesuch beim Nutzer. 
Dann werden die Rauchmelder über Funk überwacht und gewartet. 
Störungsmeldungen werden erfasst, Fehlermeldungen können schnell 
festgestellt und zeitnah behoben werden.
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Lange nicht mehr mit dem Fuß jongliert? Dann 
bastelt euch in einfachen Schritten einen Fuß -
sack. Da man den kleinen Ball tritt (engl.: hack 
the sack), heißt dieser Ball auch Hacky Sack.

WAS BRAUCHT IHR? 

• Nadel und Nähgarn
• Schweißband oder Socke 
• Füllmaterial (Reis, Ebly, Reisnudeln)

UND SO GEHT´S:

• Schweißband oder Socke linksrum wenden
• Schweißband: vorsichtig die Naht trennen / 

Socke:  ca. 9cm langes Stück schneiden
• Faden mit der Nadel an einem Rand einfä -

deln, zusammenziehen und fest verknoten 
(Abstand zum Rand belassen)

• Füllmaterial in den Sack füllen 
• Schweißband oder Socke wieder umstülpen
• mit Nadel wieder einen Faden einfädeln, um 

die Öffnung zu schließen, und fest verknoten
• Jetzt ist dein Hacky Sack fertig und du kannst 

sofort loslegen!

RÜCKBLICK
DABERSTEDTER HERBST

Der 18. September ließ für die 
ganze Familie keine Wünsche 
offen! Für die musikalische Unter -
haltung sorgten Akustik Camp, Duo -
diesel sowie die Crazy Big Band. Zum 
Mitmachen und Kennenlernen luden 
unsere Partnervereine - der FC RWE, die 
Black Dragons, die Erfurt Indigos und das 
Top Team Thüringen - ein.

Ein absolutes Highlight war der Baumschnitz-
Weltmeister Florian Lindner. Sein neuestes 
Kunstwerk können Sie im Hirnzigenpark 
bewundern!

Neben unserem Bücherbasar, 
Hüpfburgen, Kinderschminken 
und dem Streichelzoo bot sich 
eine kulinarische Vielfalt. Wir 
freuen uns auf die nächste 
Veranstaltung mit Ihnen!

DDiie e bbuunnttee
SSeeiittee

Finde die 8  Bilder

L iebenswerte Kreat ivbox

Und wer Spaß am Hä -
keln hat, kann sich in 
kurzer Zeit auch einen 
Fußsack selbst häkeln. 
Anleitungen hierfür 
�À�Q�G�H�W�� �P�D�Q�� �X�Q�]�l�K�O�L�J��
im Internet oder fragt 
einfach bei uns nach.
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Wir danken allen Teilnehmern für die zahlreichen Ein -
sendungen zu unserem Fotowettbewerb 2021. Die 
zwölf schönsten Bilder wurden von einer unabhängi -
gen Jury ausgewählt und werden im Familienplaner 
���������� �Y�H�U�|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�W���� �'�D�V�� �I�R�W�R�J�U�D�À�V�F�K�H�� �(�Q�J�D�J�H�P�H�Q�W��
wird mit 50,00 Euro und einem druckfrischen Exemplar 
des Kalenders belohnt.

Auch Sie haben die Möglichkeit, sich in Ihrem VorOrt-
Büro oder in unserer Geschäftsstelle einen Kalender 
abzuholen – solange der Vorrat reicht! 

Einsendeschluss verpasst oder nicht gewonnen? Pro -
bieren Sie Ihr Glück im nächsten Jahr! Der nächste 
Fotowettbewerb ist bereits in Planung. Alle Infos dazu 
�À�Q�G�H�Q���6�L�H���L�P���:�2�+�1�3�$�5�7�1�(�5����

NAME

1 DO 48.KW

2 FR

3 SA

4 SO 2. ADVENT

5 MO 49.KW

6 DI NIKOLAUS                      

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA

11 SO 3. ADVENT

12 MO 50.KW

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO 4. ADVENT

19 MO 51.KW

20 DI

21 MI WINTERANFANG

22 DO

23 FR

24 SA HEILIGABEND

25 SO 1. WEIHNACHTSTAG

26 MO 2. WEIHNACHTSTAG     52.KW

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA SILVESTER

DEZEMBER

22.12. - 03.01.23 WEIHNACHTSFERIEN

NAME

1 SA
39.KW

2 SO

3 MO
TAG DER DT. EINHEIT     40.KW   

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO
41.KW

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO
42.KW

HERBSTFERIEN18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO
43.KW

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO
WINTERZEIT

31 MO                               
REFORMATIONSTAG     44.KW

OKTOBER

17.10. - 29.10. HERBSTFERIEN
WWW.WBG-EINHEIT.DE

NAME

1 MI 22KW.

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO PFINGSTSONNTAG

6 MO PFINGSTMONTAG         23.KW

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO 24.KW

14 DI

15 MI

16 DO FRONLEICHNAM

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO 25.KW

21 DI SOMMERANFANG        

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO 26.KW

28 DI

29 MI

30 DO

JUNI

WWW.WBG-EINHEIT.DE

NAME

1 SA
NEUJAHR                       53.KW

2 SO

3 MO
1.KW

4 DI

5 MI

6 DO

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO
2.KW

11 DI

12 MI

13 DO

14 FR

15 SA

16 SO

17 MO
3.KW

18 DI

19 MI

20 DO

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO
4.KW

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR

29 SA

30 SO

31 MO
5.KW

JANUAR

WWW.WBG-EINHEIT.DE

2022
FAMILIENPLANER
MIT THÜRINGER SCHULFERIEN

ERFURT GESPIEGELT
DIE SCHÖNSTEN MOTIVE UNSERER MITGLIEDER

Er spendet in diesen Tagen Be -
haglichkeit, Geborgenheit und 
gehört zum Weihnachtsgefühl 
bei den meisten von Ihnen 
einfach dazu. Doch wohin 
mit ihm, wenn Weihnachten 
vorbei ist und das neue Jahr 
bereits begonnen hat?

Bald ist es wieder so weit und 
nach den Festtagen kommt 
die Frage auf: Wohin mit mei -
nem alten Weihnachtsbaum? 
Um diese Frage zu klären, 
möchten wir schon heute et -
was Licht ins Dunkel bringen.

Auch im kommenden Jahr werden die 
Stadtwerke im Januar wieder gesondert die 
Weihnachtsbäume abholen und entsorgen. Die -
se sollten jedoch immer in der Nähe der Müllein -
hausung oder an geeigneten Sammelplätzen 
abgestellt werden.

ERFURT GESPIEGELT

ALLE JAHRE WIEDER
WOHIN MIT MEINEM WEIHNACHTSBAUM?

ABHOLTERMINE
11.01.2022 Di Herrenberg

Drosselberg
Wiesenhügel

10.01.2022 Mo Riethstraße

13.01.2022 Do Marbach
Unigarten
Tiefthal

17./18.01.2022 Mo/Di Am Landtag

20.01.2022 Do Urbich

21.01.2022 Fr Daberstedt
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NEULICH IM
WOHNGEBIET...

„Der größte Feind des Fortschritts ist nicht der Irrtum, 
sondern die Trägheit.“ (Henry Thomas Buckle)

Neulich besuchte ich meinen Freund Max im 
Wohngebiet. Wir trafen uns zum Ballspielen in sei -
nem Garten und ich brachte mein Lieblingsspiel -
zeug mit. Dort angekommen, beschnupperten wir 
�X�Q�V�� �]�X�U�� �%�H�J�U�•�‰�X�Q�J�� �X�Q�G�� �À�Q�J�H�Q�� �N�X�U�]�� �G�D�U�D�X�I�� �D�Q�� �]�X��
spielen. Natürlich zeigte ich Max sogleich die neu -
en Tricks, welche ich mit meinem orangenen Ball 
eingeübt hatte. 

Auch Max zeigte mir sein neues Spiel, einen soge -
nannten „Wickedbone“. Hierbei handelt es sich 
um einen interaktiven Hundeknochen, welcher 
sich von allein bewegt. Per App kann jeder Zwei -
beiner das Spielzeug bewegen. Für mich ist das je -
doch nichts. So wandte ich mich wieder meinem 
Ball zu, doch Max ließ nicht locker. 

Er zeigte mir sein neues Zuhause, welches seine Fa -
milie neu eingerichtet hatte. So begannen wir in 
der Küche. Sein Porzellannapf wurde durch einen 
Plastikkorb mit einer kleinen grünen Klappe ersetzt. 
Max erklärte mir, dass es sich hierbei um einen au -
tomatischen, „smarten“ Napf handelt, welcher ihn 
um Punkt 18 Uhr zum Essen ruft und sogar sein Was -
ser aufwärmt. Weiter geht es ins Schlafzimmer. Hier 
präsentiert mir mein Freund sein neues Heizkissen: 
ein beheizbarer Kuschelkorb für die kalten Jahres -
zeiten. Anschließend zeigt mir Max seinen ganzen 
Stolz: DOGTV. Ein Fernseher, welcher eigens für sei -
ne Ohren und Augen konzipiert wurde. Für mich ist 
das alles sehr verwirrend und neu. Doch Max hört 
nicht auf zu schwärmen. Er erzählt mir von den 
Temperaturunterschieden sowie den Lichtern, wel -
che immer wieder an- und aus gehen, wenn seine 
Herrchen außer Haus sind. Er schwärmt von seinem 
neuen Hundekumpel, einem kleinen Roboter, wel -
cher ihn über die Wiese jagt. Und berichtet begeis -
tert, dass er nun sogar allein spazieren gehen kann, 
da seine Herrchen mit Hilfe eines GPS-Trackers jede 
seiner Aktivitäten mitverfolgen können. 

Ich fühle mich sehr unwohl und bin froh, dass ich 
nach einiger Zeit wieder nach Hause gehen kann. 
Im Garten überrumpelt mich auf einmal ein run -
des und bedrohlich aussehendes Ding, welches 
den Rasen zu mähen scheint. Aus Angst laufe ich 
schnell weg. 

Auf dem Weg nach Hause denke ich über das Er -
lebte nach. Max erzählte mir, dass die neuen An -
schaffungen ein Symbol des Fortschritts und der 
Entwicklung der Menschheit seien. Sie erleichtern 
seinen und den Alltag der Familie. Auf mich hat 
diese „smarte Revolution“ allerdings alles andere 
als fortschrittlich gewirkt. Zum einen verliert ihr Men -
schen den Blick für das Wesentliche. Ihr seid allein 
auf eure Freizeit und Bespaßung aus. Wollt so viel 
Zeit sparen wie nur geht und verbringt dennoch 
eure freie Zeit vor den Bildschirmen. Das ergibt für 
mich einfach keinen Sinn. Je mehr „smarte“ Elek -
tronik ihr euch zulegt, desto mehr Verantwortung 
gebt ihr an die Geräte ab.

Wer kümmert sich jetzt um das Futter von Max? Die 
Maschine. Wer sorgt dafür, dass Max nicht friert? Die 
Maschine. Wer verbringt Zeit mit Max und spielt mit 
ihm? Die Maschine. Wieso habt ihr euch dann die 
Verantwortung für ein Lebewesen gegeben, wenn 
ihr sie schlussendlich doch abgebt? Ihr werdet im -
mer fauler und träger und anstatt euch weiterzu -
entwickeln, entwickelt ihr euch zurück. Denn wo 
Trägheit herrscht, hat der Fortschritt keine Chance.
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Das Herz
der Einheit.

Sie sind ein Verein und benötigen Unter -
stützung? Bitte melden Sie sich bei uns, wir 
helfen Ihnen gern.

Tel.: 0361 5557-500
Mail: info@einheitleben.de

In Julchens Kochmobil 
lernen Kinder gesundes 
Kochen mit reginalen 

und saisonalen Zutaten.

Finanzierung von Sport- und 
�6�S�L�H�O�J�H�U�l�W�H�Q���I�•�U���G�D�V���3�Á�H�J�H-

heim „Ambiente“

PC-Spende der WBG Einheit eG an 
unsere Partner Perspektiv e.V. und 

KGS Am Schwemmbach 

Spenden-
sammeln am 
Bücherbasar 
durch unser 

�0�L�W�J�O�L�H�G���6�W�H�I�À��
Schuster

Spendenübergabe zum World-Cleanup-Day 
an die Grundschule Am Schwemmbach

Ukulelen für den Musik-
untericht an der KGS Am 

Schwemmbach

Unterstützung des Music-
College im Rahmen des 
10-jährigen Jubiläums

Sponsoring der Lebensmittel für 30 
Veranstaltungen zum Schmaus im 

Jugendhaus am Wiesenhügel

Neuer 
Vorstand 
seit 2021.
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Die WBG Einheit eG und der Einheit leben 
e.V. starten ein gemeinsames Herzens-Pro -
jekt und Sie sind dabei die Hauptperson.

Werden Sie Vogelpate und helfen Sie gleich -
zeitig sozialen Einrichtungen bei ihrer tägli -
chen Arbeit für Kinder, Jugendliche, Versehr -
te und hilfsbedürftige Menschen.

Jeder Unterstützer erhält einen Sack Son -
nenblumenkerne. Bei Spenden von 30 € und 
mehr schenken wir Ihnen ein Futterhäus -
chen für das Wohngebiet dazu.

FÜR JEDEN VOGEL EIN ZUHAUSE

Damit helfen Sie nicht nur unseren 
heimischen Vögeln über den Winter, 

sondern auch vielen hilfsbedürftigen 
Menschen.

Spenden Sie auf unser Konto und senden 
Sie uns eine E-Mail mit Ihren Kontaktdaten.

IBAN:  DE75 8205 1000 0125 0079 22

Tel.: 0361 5557 500
E-Mail: info@einheitleben.de

Tauchen Sie mit uns in die 
Geschichte Erfurts ein! Am 
04.12.2021 um 18 Uhr erwartet 
Sie im HAUS DES WOHNENS ein 
Abend mit der Schriftstellerin 
Alice Frontzek. Eine außerge -
wöhnliche Lesung mit Wein und 
Häppchen. 

Die Erfurter Autorin und Stadt -
führerin hat schon mehrere Er -
furter historische Romane ver -
öffentlicht, in diesem Jahr sogar 
gleich zwei Geschichten. Im 
Frühjahr erschien ihr Kriminalro -
man „ Der Abt vom Petersberg “ 
und im Sommer „ Die Pfaffenhu -
re“. Letzterer ist ein ungewöhn -
licher Blick auf das Leben Martin 

Luthers, im Mittelpunkt stehen 
seine Studienjahre in Erfurt.

Das Gespräch mit der Auto -
rin führt Máté Sólyom-Nagy, 
Opernsänger am Theater Erfurt. 
Der Abend wird abgerundet 
mit ungarischem Wein aus dem 
Ladenangebot der Buchhand -
lung und Köstlichkeiten von 
„ Mela – Zeit zum Genießen “.

Die Eintrittskarten für 22 € können 
Sie ab sofort im Buchladen am 
Mainzerhofplatz oder online im 
Webshop ( www.buchhandlung-
kleingedrucktes.de  unter dem 
Titel „Wein-Lese“) erwerben.

Wein-Lese-Abend der Buchhandlung kleingedrucktes *

BUCHHANDLUNG kleingedrucktes *
Mainzerhofplatz 2
99084 Erfurt

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag–Freitag: 10–18 Uhr
Samstag: 10-14 Uhr
0361/ 55 062 400
www.buchhandlung-kleingedrucktes.de
info@buchhandlung-kleingedrucktes.de

BUCHHANDLUNG MIT HERZ
klein gedrucktes*  – BUCHEMPFEHLUNG

Mit diesen wunderschönen Ausgaben werden 
Sie bestimmt eine große Freude machen. Wis -
sen Sie, woher die Speisennamen Armer Ritter, 
Bismarckhering oder Kaiserschmarrn kommen? 
„Es war einmal…“ - so fängt fast jede Erzählung 
bei den Brüdern Grimm an, aber erkennen Sie 
die Märchen anhand ihrer Schlusssätze? Ken -
nen Sie sich in dem Nachtjargon St. Paulis, oder 
�L�Q���G�H�U���L�Q�R�I�À�]�L�H�O�O�H�Q���6�S�U�D�F�K�H���G�H�U���%�X�Q�G�H�V�Z�H�K�U���D�X�V�"��
Was ist zum Beispiel ein Broccoli-Anzug oder ein 
�+�D�Q�G�E�D�J�J�H�U�"���6�L�H���À�Q�G�H�Q���$�Q�W�Z�R�U�W�H�Q���D�X�I���D�O�O���G�L�H�V�H��
Fragen und noch so vieles mehr in dieser echten 
Schmuckausgabe. 

„Die Wunderkammer der deutschen Sprache“ ist 
ein Prachtbuch, gefüllt mit Wortschönheiten, Kuri -
ositäten, Alltagspoesie und Episoden der Sprach -
geschichte. Dank ihres Reichtums an Dialekten, 
Lehnwörtern und Synonymen ist die deutsche 
Sprache so vielfältig wie kaum eine andere. Die 
aufwendig mit mehreren Landkarten gestaltete 
Ausgabe wurde als eines der schönsten Bücher 
2020 durch die Stiftung Buchkunst ausgezeichnet.        

      (Verlag das kulturelle Gedächtnis,  
        320 S., 28 Euro)

Schon als Kind ein Bücherwurm? Man kann wahr -
scheinlich nie früh genug die Liebe zum Buch bei 
den Kleinsten erwecken. Am besten fängt man 
mit einem Bilderbuch an. Oder gleich mit einem 
Sammelband der schönsten Ausgaben. 

Seit 60 Jahren lieben Kinder auf der ganzen Welt 
die Bilderbücher des NordSüd Verlags. „Der Re -
�J�H�Q�E�R�J�H�Q�À�V�F�K�´���� �Å�/�D�U�V�� �G�H�U�� �N�O�H�L�Q�H�� �(�L�V�E�l�U�´�� �R�G�H�U��
die „Heule Eule“ sind Klassiker, die schon Gene -
rationen von Kindern und Ihre Eltern begeistert 
haben. Viele Bücher sind seit Jahrzehnten liefer -
bar und bauen somit Brücken zwischen Lesern. 
Die 'BilderBuchBande' versammelt in einem 
hochwertig ausgestatteten Jubiläumsband die 
besten Geschichten aus sechs Jahrzehnten. Ein 
Geschichtenschatz für die ganze Familie, zum 
Lesen, Staunen und immer wieder neu Entde -
cken. (NordSüd Verlag, 320 S., 25 Euro)

Beide Bücher und viele weitere Geschenkideen 
�À�Q�G�H�Q���6�L�H���L�Q���G�H�U���%�X�F�K�K�D�Q�G�O�X�Q�J���N�O�H�L�Q�J�H�G�U�X�F�N�W�H�V��
oder online in dem Webshop des Ladens
www.buchhandlung-kleingedrucktes.de

BUCHGESCHENKE FÜR DIE GANZE FAMILIE
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SO SCHÜTZEN 
SIE IHR ZUHAUSE 
VOR EINBRUCH
SICH SICHER FÜHLEN, KANN MAN NICHT ERSETZEN

Der Schock nach einem Einbruch sitzt tief. Der 
materielle Schaden lässt sich größtenteils erset -
zen, aber das mangelnde Sicherheitsgefühl und 
die verletzte Privatsphäre nicht. Der WEISSE RING 
bietet daher professionelle Hilfe an.

Doch wir unterstützen nicht nur Betroffene. Wir 
machen uns auch stark dafür, dass Menschen 
erst gar nicht Opfer werden. Wir weisen auf Ge -
fahren hin und helfen mit, sie zu vermeiden. 

          SO SCHÜTZEN SIE IHR ZUHAUSE

Schließen Sie immer die Wohnungstür ab, auch 
wenn Sie nur für kurze Zeit die Wohnung verlas -
sen. Am besten zweifach.

Verschließen Sie Fenster und Balkon. Denn ge -
kippte Fenster sind eine Einladung für Einbrecher.

Verstecken Sie niemals Ihren Schlüssel draußen. 
�(�L�Q�E�U�H�F�K�H�U���À�Q�G�H�Q���M�H�G�H�V���9�H�U�V�W�H�F�N��

Kontaktieren Sie umgehend ihre Genossen -
schaft, wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren.

Achten Sie auf Fremde in Ihrer Wohnanlage 
oder auf dem Nachbargrundstück.

Geben Sie keine Hinweise darauf, dass Sie ab -
wesend sind. Täuschen Sie Anwesenheit vor, z. B. 
durch smarte Lampen.

Informieren Sie Ihre Nachbarn, dass Sie verrei -
sen. Denn aufmerksame Nachbarn sind der 
beste Schutz.

ALLE VIER MINUTEN EIN EINBRUCH

Über 1.826 Mal wurde im Jahr 2020 in Thüringen 
eingebrochen, so die Polizeiliche Kriminalstatis -
tik. Dabei ist es ein Trugschluss zu glauben, die 
Einbrecher kommen nur nachts. Ein Großteil der 
�:�R�K�Q�X�Q�J�V�H�L�Q�E�U�•�F�K�H���À�Q�G�H�W���]�Z�L�V�F�K�H�Q�������X�Q�G���������8�K�U��
statt. Treffen kann es im Grunde jeden. Einfami -
lienhäuser sind nicht sicherer als Wohnungen. 

Die meisten Einbrecher sind Gelegenheitstäter 
ohne professionelles Werkzeug. Sie suchen im -
mer den einfachsten und schnellsten Zugang. 
Wenn sie nach fünf Minuten keinen Erfolg haben, 
brechen sie ab. Das betrifft über 45% der Fälle 
und von Jahr zu Jahr steigt die Zahl der versuch -
ten, aber gescheiterten Einbrüche. 

1
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Opfer-Telefon: 116-006

Wussten Sie 
eigentlich, dass ...
… es sich lohnt, einmal einen prüfenden Blick auf Ihre aktuelle KFZ-Versicherung zu werfen?
Worauf sollte man genau achten, um hier etwas zu sparen?
 
�"	ž�l�l�;�m�����_�u�;���-�m�]�;�]�;�0�;�m�;�m�����b�t�o�l�;�|�;�u���m�o�1�_���l�b�|���7�;�m���|�-�|�v�œ�1�_�t�b�1�_���]�;�=�-�_�u�;�m�;�m�����b�t�o�l�;�|�;�u�m��	Á�0�;�u�;�b�m�5��
���v�|���7�;�u���-�m�]�;�]�;�0�;�m�;���
�-�_�u�;�u�h�u�;�b�v���m�o�1�_���-�h�|�†�;�t�t�5
�)�b�;���b�v�|���7�b�;���ˆ�;�u�;�b�m�0�-�u�|�;���,�-�_�t�‰�;�b�v�;�5�����l���]	Á�m�v	ž�]�v�|�;�m���b�v�|���_�b�;�u���7�b�;���f�œ�_�u�t�b�1�_�;���,�-�_�t�‰�;�b�v�;�:�����†�1�_���7�b�;���
�u�-�]�;�7���o�0���;�v��
�;�b�m�;���(�o�t�t�h�-�v�h�o�ˆ�;�u�v�b�1�_�;�u�†�m�]���v�;�b�m���l�†�v�v���o�7�;�u���o�0���$�;�b�t�h�-�v�h�o���u�;�b�1�_�;�m���‰	Á�u�7�;�7���b�v�|���;�b�m�;���^�0�;�u�t�;�]�†�m�]���‰�;�u�|�:
 
�)�;�b�|�;�u�;���	�;�|�-�b�t�v���Œ�†���7�b�;�v�;�l���†�m�7���‰�;�b�|�;�u�;�m���(�;�u�v�b�1�_�;�u�†�m�]�v�|�_�;�l�;�m���h	X�m�m�;�m���"�b�;���-�†�=���†�m�v�;�u�;�u���)�;�0�v�;�b�|�;���7�;�u�� 
�$�(�	���	���!�����$���C�m�7�;�m�:���"�1�_�-�†�;�m���"�b�;���7�o�u�|���;�b�m�l�-�t���ˆ�o�u�0�;�b���†�m�7���u�;�1�_�m�;�m���"�b�;���v�b�1�_�����_�u���r�;�u�v	X�m�t�b�1�_�;�v�����m�]�;�0�o�|���]�t�;�b�1�_��
�-�†�v�:���)�;�m�m���]�;�‰	Á�m�v�1�_�|�7���b�v�|���;�b�m���(�;�u�|�u�-�]�v�-�0�v�1�_�t�†�v�v���;�b�m�=�-�1�_���†�m�7���7�b�u�;�h�|���o�m�t�b�m�;���l	X�]�t�b�1�_�:
 
TIPP:�����l���
�-�t�t�;���;�b�m�;�v���"�1�_�-�7�;�m�v���b�v�|���;�v���‰�b�1�_	ž�]���Œ�†���‰�b�v�v�;�m�7���o�0���b�m���7�;�u���-�0�]�;�v�1�_�t�o�v�v�;�m�;�m���(�;�u�v�b�1�_�;�u�†�m�]���;�b�m�;��
�)�;�u�h�v�|�-�‚�0�b�m�7�†�m�]���ˆ�;�u�;�b�m�0�-�u�|���‰�†�u�7�;�:���	�b�;�v�;���h�-�m�m���Œ�†���;�b�m�;�u�����u�v�r�-�u�m�b�v���b�l�����;�b�|�u�-�]���=	Á�_�u�;�m�4�� 
���0�;�u�����1�_�|�†�m�]�9���0�;�b�����b�1�_�|�0�;�-�1�_�|�†�m�]���b�l���"�1�_�-�7�;�m�v�=�-�t�t���h	X�m�m�|�;���7�b�;�v���-�†�1�_�����-�1�_�|�;�b�t�;���=	Á�u���"�b�;���_�-�0�;�m�:
 

Eine Marke der TVD
Versicherungsmakler für die Wohnungs- �†�m�7�����l�l�o�0�b�t�b�;�m�‰�b�u�|�v�1�_�-�[�����l�0��

www.tvd-direkt.de

WEISSER RING e.V.
Landesbüro Thüringen
Michaelisstr.24
99084 Erfurt
Tel. 0361-3464646
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HERRENBERGANDREASVORSTADT
MARBACH

WIESENHÜGEL

AM LANDTAG

Marcel Junghanns
Seidelbastweg 44

0361 5557-252
Marcel.Junghanns@wbg-einheit.de

Kathrin Kraus
Heyderstraße 45
0361 5557-255

Kathrin.Kraus@wbg-einheit.de

DABERSTEDT
URBICH

Susanne Jaenecke
Seidelbastweg 44

0361 5557-253
Susanne.Jaenecke@wbg-einheit.de

DROSSELBERG

Sylke Schieck
Am Drosselberg 52

0361 5557-257
Sylke.Schieck@wbg-einheit.de

Franziska Wagner
Am Drosselberg 52

0361 5557-258
Franziska.Wagner@wbg-einheit.de

Für technische Anfragen
und Schadenmeldungen

0361 5557-100

Sie haben rechtliche Fragen,
z.B. Nachlassangelegenheiten

0361 5557-620

Bei Interesse für eine
Wohnung oder ein Mietobjekt

0361 5557-319

IMMER FÜR SIE DA24h-Notfall-Hotline:

0361 5557-100

ZENTRALE  0361 5557-300

Di. 9:00 - 11:00 / 14:00 -16:00

Do. 9:00 - 11:00 / 14:00 -18:00

sowie nach Vereinbarung

Mo. - Fr. 9:00 - 12:00

Mo. - Di. 13:00 - 16:00

Do. 13:00 - 18:00

    

SPAREINRICHTUNG

UNSERE SERVICEZEITEN

Anja Dragan
Jürgen-Fuchs-Straße 2

0361 5557-256
Anja.Dragan@wbg-einheit.de

Marco Lunkenbein
Jürgen-Fuchs-Straße 2

0361 5557-251
Marco.Lunkenbein@wbg-einheit.de

Gordon Klöppel
Heyderstraße 45
0361 5557-259

Gordon.Kloeppel@wbg-einheit.de

Sylvio Böhm
0361 5557-254

Sylvio.Boehm@wbg-einheit.de

GENOSSENSCHAFTSLOTSE
DER FREUND AN IHRER SEITE

Zum 31. Dezember 2021 tritt die WBG Einheit eG aus dem Regionalverbund der Erfurter Genossenschaf -
ten aus. Wir bedanken uns bei Frau Dr. Kerstin Waterstradt für ihre großartige Arbeit im Verbund und 
wünschen ihr alles Gute für den verdienten Ruhestand. Dem Regionalverbund wünschen wir viel Erfolg.
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WWW.WBG-EINHEIT.DE

A d v en t sm a r k t   im  H i r n z ig en p a r k

Genießen Sie bei Glühwein, Nascherei und 
Weihnachtsprogramm das gemütliche 

Ambiente im Hirnzigenpark!

27. November 2021

15-20 Uhr


